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1 Begrüßung und Formalia
Der StuRa ist mit 17 von 34 anwesenden Mitglie-
dern nicht beschlussfähig. Es werden nur diejeni-
gen Tagesordnungspunkte behandelt, zu denen
der StuRa aufgrund der verlorengegangenen Be-
schlussfähigkeit auf der letzten Sitzung beschluss-
fähig ist.

2 Struktur

Wir sprechen zuerst über Antrag Nr. 98. Die
Entscheidung des Ausschusses kann vom
Plenum revidiert werden, wie das bisher
schon bei Entscheidungen der Gf ist, Der
Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

Zu Antrag Nr. 99: Michael fragt warum
Strukutr bei GF Finanzen und nicht bei
HoPo. Christoph erläutert dies.

Steffen stellt Änderungsantrag: Die
Bezeichnung des Amtsinhabers entspricht
dem des GB abweichend davon wird der GF
des GB Inneres GF Finanzen genannt.
Der Änderungsantrag wird mit 6/8/3
abgelehnt.

Steffen: Notwendigkeit von 2 Referenten bei
Gleichstellungspolitik? Kristin antwortet, es
sollen zwei Geschlechter vertreten sein.

Steffen stellt Änderungsantrag: zu streichen
ist „(mit zwei Referenten/innen)“.
Der Änderungsantrag wird mit 5/9/2
abgelehnt.

Antrag Nr. 99 wird mit 12/0/3 angenommen.

3 Meinungsbild KSS Satzung
Der TOP wird als Infotop interpretiert. Kristin
hält eine Einleitung zur Stimmenverteilung an
den Hochschulen in Sachsen (zur Zeit 4/3/2/1).
Es wird eingebracht, jede Uni erhält eine Stimme
oder keine Stimmenübertragung auf andere

Amtsträger.

Frank erstellt ein Meinungsbild am Whitebord.

Kristin spricht über StuWe-Petition

4 Sonstiges
Christoph erzählt, dass Matthias Lutherbeck zur
Anhörung (Wissenschaftsausschuss) zum Sächs-
HG geladen wurde um dazu zusprechen.

Rene spricht zur Umbenennung der Fachschaft
Lehramt.

Kristin wirbt für Kiosk-Jury.
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